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Berufsbildungszentrum Natur und Ernährung 

Land- und Hauswirtschaftliche Beratung 

 

 

Innovativ durch Austausch  

 
Ein neuer Arbeitskreis des Luzerner BBZN entwickelt aus Problemfeldern Lösungsan-

sätze. Ein zweites Treffen ist Mitte Februar.  

 

Das Spannungsfeld Landwirtschaft – Gesell-

schaft ist die erste Thematik, welcher sich der 

neue Arbeitskreis «Innovativ durch Aus-

tausch» widmet. Aus diversen Problemfel-

dern heraus, welche im Herbst beim ersten 

Treffen der Innovationsgruppe «Zukunftsge-

richtete Landwirtschaft» zusammengetragen 

wurden, haben wir eines herausgepickt und 

sind diesem mit der sogenannten Problem-

baumanalyse auf den Grund gegangen. Wir 

formulierten für den Workshop im Rahmen 

des Arbeitskreises daraus folgendes Haupt-

problem: «Fehlendes Herkunftsbewusstsein 

beim Konsum von Lebensmitteln in Gastro-

betrieben».  

 

Konsumenten gewinnen 

Wenn wir bewusst saisonal und regional ein-

kaufen, vermeiden wir dann auch im Restau-

rant winterliche Tomaten- und Basilikumde-

korationen? Verzichten im Winter auf Sand-

wiches mit Gurken- und Tomateneinlage? 

Müssten Gastrobetriebe ausführlicher dekla-

rieren und ihre Gäste mit Konfrontation in Verantwortung ziehen? Und damit sind wir beim 

Schwerpunkt der nächsten beiden Treffen: Empfängergerecht kommunizieren. Wie gewinnen 

wir aus Sicht der Landwirtschaft den Konsumenten für unsere Interessen? Sei es in Bezug auf 

Abstimmungen, die Vermarktung unserer Produkte oder die Umweltleistungen.   

 

Lösungen suchen 

Beim ersten Austausch im Rahmen des neuen Arbeitskreises sind für unsere formulierte Prob-

lemstellung auch Lösungsansätze entstanden. Verantwortung tragen müsse derjenige, der eine 

Veränderung wünscht. Wünschen sich Landwirte, dass auch im Restaurant und Co. bewusster 

konsumiert wird, müsse der Landwirt mit seinem Angebot proaktiv auf Gastrobetriebe zuge-

hen. Möchte der Gastrobetrieb regional und saisonal vermehrt an seine Gäste verkaufen, liege 

es an ihm, den Konsumenten entsprechend aufzuklären.  

Problembaumanalyse aus dem ersten Treffen des       
Arbeitskreises «Innovativ durch Austausch» am BBZN 
Schüpfheim. (Bild: Meryl Meyer) 
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Arbeitskreis «Innovativ durch Austausch» 
 

Das zweite Treffen des Arbeitskreises findet am 14. Februar am BBZN Schüpfheim statt und 

das zweite Treffen der Innovationsgruppe am 24. April auf dem Burgrain. 
 

Anmeldung: bis eine Woche vor dem jeweiligen Treffen:  
 

 

Schüpfheim, 02.02.2024 

 

Kontakt  

 

BBZN Schüpfheim, Chlosterbüel 28, 6170 Schüpfheim 

Meryl Meyer, 041 485 88 43, meryl.meyer@edulu.ch, www.bbzn.lu.ch 

Jasmin Burkard, 041 485 88 14, jasmin.burkard@edulu.ch, www.bbzn.lu.ch 

 
 


